
 

Deutliche Niederlage gegen zu starke Hausherren 

Nach der unnötigen Heimniederlage gegen die Gäste aus Haßfurt, war für unsere 2. Mannschaft am 

16. Spieltag bei der Landesligareserve der Spielgemeinschaft Werntal Wiedergutmachung angesagt.  

Zum Start der Partie schickte man Florian Götz und Georg Schropp 

gegen Stephan Dreßler und Ludwig Mai auf die Anlage. Götz spielte 

sein Spiel bis auf einem Durchhänger in Abschnitt zwei sehr 

konstant. Schlussendlich allerdings sollte ihm genau dieser 

Durchhänger am Ende bei 562 zu 577 Kegeln das Duell kosten. 

Schropp mühte sich gegen einen furios startenden Mai in sein Duell 

und kämpfte sich Wurf für Wurf an seinen Kontrahenten heran. 

Trotz allem sorgten zwei Wurf bei einem Endstand von 573 zu 580 

für die nächste bittere Duellniederlage der Zeiler.  

Ein unglückliches 0:2 und 22 Kegel Rückstand war damit die Ausgangslage für das erneute Zeiler 

Mittelduo Christian Dittmann und Dominic Österling, die es mit Bastian Jones und Michael Prowald 

zutun bekamen. Dittmann blieb besonders im Räumen weit unter seinen Möglichkeiten, weshalb es 

auch hier einen durchaus vermeidbaren Punktverlust mit 526 zu 551 zur Folge hatte. Österling startete 

sehr gut in die Partie, fand sich anschließend allerdings zu keiner Zeit mit den Bahnverhältnissen 

zurecht, weshalb auch hier schlussendlich ein unnötiger Punktverlust mit 521 zu 543 Kegeln auf der 

Anzeige stand.  

Bei einem satten 0:4, aber lediglich 69 Kegeln Rückstand ging es für Pascal Österling und Matthias 

Schmitt gegen Andreas Willacker und Frank Geyer auf die Anlage. Beide Zeiler starteten desolat in ihr 

Spiel, weshalb das erhoffte Unentschieden bereits nach dem ersten 

Abschnitt nicht mehr möglich schien. Österling steigerte sich von Wurf 

zu Wurf und drehte am Ende nochmal richtig auf. Doch gegen einen 

an diesem Tag glänzenden Willacker hatte der Zeiler Kapitän mit 558 

gegen die Tagesbestleistung von 601 Kegeln klar das Nachsehen. 

Schmitt hingegen spielte sich in der Folge besonders im Vollenspiel in 

einen Rausch und zerlegte seinen Gegner (540) am Ende mit 

hervorragenden 585 Kegeln.  

Mit einem Endergebnis von 3325 Kegeln lieferte man auf schwierigen Bahnverhältnissen eine 

ordentliche Partie ab. Trotz allem musste man sich am Ende gegen die Saisonbestleistung von 3392 

seitens Werntal mit 1:7 – wenn auch etwas zu hoch – verdientermaßen geschlagen geben. Nächste 

Woche empfängt man zu Hause um 16:30 Uhr den Tabellenführer SG 1912 Dittelbrunn.  

SpG Werntal 2     2,0 : 6,0     1.SKK Gut Holz Zeil 2 

 


